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Medienmitteilung 
 

Millionen Flüchtlingskinder können nicht zur Schule 
 

Die Schweizer Hilfsorganisation SWISS4SYRIA erweitert ihre Schule für 
Flüchtlingskinder im Libanon 
 

Zürich, 15. September 2016. – Gemäss dem heute veröffentlichten Bericht des UNO-
Flüchtlingshilfswerks UNHCR können Millionen Flüchtlingskinder nicht zur Schule. Allein 
insgesamt 400 000 Flüchtlingskinder im schulpflichtigen Alter leben nach UNHCR-Angaben im 
Libanon. Eine öffentliche Schule besuchen davon gerade einmal 150 000. Im Umkehrschluss 
heisst das: Eine Viertelmillion Kinder ohne Schulbildung – eine verlorene Generation, die nicht 
mehr zu retten ist? Die Schweizer Hilfsorganisation SWISS4SYRIA (www.swiss4syria.ch) hat die 
Hoffnung nicht aufgegeben, und erweitert dank Spendengeldern aus der Schweiz diesen Herbst 
ihre Schule im Libanon für neu rund 120 Flüchtlingskinder. Geplant ist auch eine Spendenaktion 
mit einer Vernissage mit dem international ausgezeichneten Schweizer Portraitfotografen Beat 
Mumenthaler, der Anfang September das Projekt von SWISS4SYRIA vor Ort im Libanon 
begleitet hat. 
 

Mehr als die Hälfte der weltweit rund sechs Millionen Flüchtlinge im Schulalter können nach UNO-

Angaben keine Schule besuchen. Insgesamt seien 3,7 Millionen Mädchen und Jungen in zahlreichen 

Ländern betroffen, heisst es in einem Bericht des UNO-Flüchtlingshilfswerks. Der Bericht wurde 

gemäss einer SDA-Meldung am Donnerstag vor dem UNO-Flüchtlingsgipfel veröffentlicht, der am 19. 

und 20. September in New York stattfindet. Der UNO-Hochkommissar für Flüchtlinge, Filippo Grandi, 

sprach von einer "Krise" für Millionen von Kindern. 
 

Über 50 Prozent der Flüchtlinge im Libanon sind Kinder im Schulalter 
Durch den seit Jahren andauernden Bürgerkrieg in Syrien sind viele Kinder seit Jahren nicht mehr oder 

noch gar nie zur Schule gegangen. Eine „vergessene Generation“ wächst heran: Arm, verwahrlost, 

ohne Hoffnung und einer Vielzahl von negativen Einflüssen ausgesetzt, in Form von Verbrechen, 

Milizen oder religiösen Extremisten. 

  

mailto:info@swiss4syria.ch
http://www.swiss4syria.ch/


 

 

«Noch ist es nicht zu spät» 
«Noch ist es nicht zu spät», sagt Jessica Mor-Camenzind, Geschäftsführerin & Head of Fundraising 
von SWISS4SYRIA. Der im Jahr 2014 geründete, nichtgewinnorientierte Verein (www.swiss4syria.ch) 

ist eine private Schweizer Hilfsorganisation, die sich für syrische Flüchtlinge im Libanon engagiert, 

insbesondere für diese „vergessene Generation“ von Flüchtlingskindern. «Es ist unser Ziel, diesen 

gefährdeten Kindern eine Schuldbildung zu ermöglichen, die ihnen zumindest eine Chance auf 

Integration in die Gesellschaft ermöglichen wird. Wir haben eine einfache Mission, um die Solidarität 

der schweizerischen Bevölkerung den syrischen Flüchtlingen zu zeigen: Wir sammeln Spenden, um 

direkte Unterstützung vor Ort zu gewährleisten», sagt Jessica Mor-Camenzind. 

 

Das Projekt: Aufbau und Betrieb von Schulen für syrische Flüchtlingskinder 
Zurzeit konzentriert sich das Projekt von SWISS4SYRIA auf zwei syrische Flüchtlingssiedlungen im 

Süden Libanons: Ras el Ain und Izziye. In dieser Region wurde bis heute praktisch keine internationale 

Hilfe geleistet. Dank Spendengeldern aus der Schweiz konnte SWISS4SYRIA in erfolgreicher 

Zusammenarbeit mit der lokalen NGO "Beit bil Jnoub" innert weniger Monaten bis Ende 2015 eine 
erste, kleine Schule für über 70 Kinder aufbauen. Sie hat im Januar 2016 offiziell eröffnet und mit dem 

Unterricht für Flüchtlingskinder im Libanon begonnen.  

 

Schule ab Herbst 2016 für rund 120 Flüchtlingskinder 
«Die Nachfrage ist so gross, dass wir bereits am Ausbauen der Schulräume sind. Wenn alles wie 

geplant und erhofft verläuft, werden wir voraussichtlich noch diesen Herbst – und rechtzeitig vor dem 

nahenden Winter –, die erweiterte Schule und zusätzliche sanitarische Anlagen eröffnen können», so 

Jessica Mor-Camenzind. Bald schon werden neu rund 120 Kinder zwischen 4 und 12 Jahren jeden 

Morgen bis zum Mittag die Schule besuchen und erhalten jeweils eine warme Mahlzeit. Mit einem Bus 

werden die Kinder morgens zur ca. 10 km entfernten Schule hin- und nach dem Mittagessen wieder zu 

ihren Familien zurückgefahren. 

 

Spendenaktion geplant: Vernissage mit dem international ausgezeichneten Portraitfotografen 
Beat Mumenthaler 
«Damit wir die Schule für die nächsten Jahre weiterführen können und noch mehr Schüler aufnehmen 

können, sind wir dringend auf Geldspenden angewiesen», sagt Jessica Mor-Camenzind. «Deshalb 

planen wir eine Spendenaktion in Zusammenarbeit mit dem bekannten Schweizer Portraitfotografen 

Beat Mumenthaler. Beat hat mich Anfang September bei meinem letzten Besuch unserer 
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Projektarbeiten vor Ort in die Flüchtlingssiedlungen begleitet und diese fotografisch festgehalten. Dabei 

sind, trotz allem Elend und bedrückender Stimmung, unglaublich berührende Begegnungen mit diesen 
Menschen und einfach wahnsinnig beeindruckende Bilder entstanden, die dieser «vergessenen 

Generation» im wahrsten Sinne des Wortes ein lebendiges und charaktervolles Gesicht geben. Beat 

Mumenthalers Portraits zeugen von menschlichem Respekt, hoher Professionalität und eigenwilliger 

Kreativität, und sind einfach auch noch umwerfend ästhetisch. Daher möchten wir diese nächstens in 

der Schweiz anlässlich einer Spendenaktion von SWISS4SYRIA in einer Vernissage auch der 

interessierten Schweizer Bevölkerung zeigen. Wann und wo steht noch nicht fest, wir sind zurzeit an 

der Planung, wir werden jedoch rechtzeitig dazu informieren und einladen.» 

 

* … * … * 

 

 

Kontakt für weitere Informationen und Bilder: 

Jessica Mor-Camenzind, Geschäftsführerin & Head of Fundraising 

E-Mail: info@swiss4syria.ch, M: +41 79 432 43 08 

 

Kontakt für Medien: 

Pedro Mor, E-Mail: media@swiss4syria.ch, M: +41 79 661 49 15 

 

Bitte zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren oder benutzen Sie das Formular auf unserer Website unter 

folgendem Link: http://www.swiss4syria.ch/deutsch/kontakt/  
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